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1. Tagungstermin und Tagesordnung 
 

Termin:  15.02.2026 

Zeit:  10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Ort:  IN VIA Rostock e. V. 

Danziger Straße 45d 

  18107 Rostock 

TOP 1: Eröffnung der Jugendversammlung 

TOP 2: Feststellung der Anwesenden und Stimmenverteilung 

TOP 3: Wahl des Protokollführers und der Wahlkommission 

TOP 4: Genehmigung des Protokolls der Jugendversammlung vom 29.06.2025 

Anhang 1 

TOP 5: Rechenschaftsberichte für 2025/2026 

 a) Vorsitzender 

 b) 2. Vorsitzender 

 c) Kassenwärterin 

 d) Landesspielleiter Jugend 

 e) Referent für Schulschach 

 f)  zwei Jugendsprecher 

 g) Beauftragte für Mädchenschach 

 h) Beauftragter für Leistungsschach 

 i)  Webmaster 

TOP 6: Kassenprüfbericht für 2025 

 Anhang 2 

TOP 7: Aussprache zu den Berichten 

TOP 8: Entlastung des Vorstandes 

TOP 9: Anträge an die Jugendversammlung 
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TOP 10: Wahlen 

a) 1. Vorsitzender für 2 Jahre  
b) Kassenwart (kommissarische Besetzung, Wahl in 2027 für 2 Jahre) 
c) Referent für Schulschach für 2 Jahre 
d) Kassenprüfer für 2 Jahre 
e) 1 Beisitzer Schiedsgericht für 2 Jahre 
f) 2 Nachrücker Schiedsgericht für 2 Jahre 

 

TOP 11: Diskussionen mit dem Vorstand (Meinungsbilder, Themenentwicklung) 

TOP 12: Etat 2026 

 Anhang 3 

TOP 13: Auswertung LJEM in Malchow 

TOP 14:  Sonstiges 

 



Seite 5 

2. Mitgliederzahlen zum 31.12.2025 und Stimmverteilung   (zu TOP 2) 

mindestens mit Stimmen
Vereine 455 90 58 33 53 413 42
SF Schwerin 45 9 5 3 5 42 3
SG Tripkau von 1925 8 2 1 1 1 1 7
SV Blau-Weiß Grevesmühlen 5 1 1 0 3 2
ASV Grün-Weiß Wismar 10 2 1 1 1 9 1
Putlitzer SV 1921 13 3 2 1 2 10 3
ESV 1888 Wittenberge 5 1 1 0 8 -3
SC Mecklenburger Springer 9 2 1 1 1 11 -2
HSG Uni Rostock 1 1 1 1 1 0 1
SSC Rostock 07 28 6 3 2 3 21 7
SV Empor Kühlungsborn 3 1 1 0 3 0
SG Güstrow/Teterow 16 3 2 1 2 14 2
ESV Waren 10 2 1 1 1 9 1
PSV Ribnitz-Damgarten 2 1 1 1 1 2 0
TuS Makkabi Rostock 42 8 5 3 5 51 -9
Think Rochade - SC HRO 93 19 10 5 10 85 8
SG Eintracht Neubrandenburg 31 6 4 2 4 19 12
SV RUGIA Bergen 1 1 1 1 1 1 0
SC Seehotel Binz-Therme Rügen 1 1 1 1 1 1 0
HSG Stralsund 26 5 3 2 3 24 2
TSV Friedland 1814 4 1 1 0 2 2
Greifswalder SV 26 5 3 2 3 25 1
SV Gryps 19 4 2 1 2 10 9
SV Grün-Weiß 90 Anklam 5 1 1 0 6 -1
TSG Neustrelitz 12 2 2 1 2 16 -4
SAV Torgelow-Drögeheide 90 40 8 4 2 4 38 2
SV Einheit Schwerin 0 0 0 0 0
Volley-Tigers Ludwigslust 2000 0 0 0 0 0
VfL Blau-Weiß Neukloster 0 0 0 0 0
SV Blau-Weiß Parchim 0 0 0 0 0
SSC Graal-Müritz 0 0 0 0 0
SV Waterkant Saal 0 0 0 0 0
SV Motor Wolgast 1949 0 0 0 0 0

Vorstandsmitglieder
Vorsitzender (Felix Schreiber) 1 1
Zweiter Vorsitzender (Jörg Lanz) 1 1
Jugendsprecherin (Ronja Wilke) 1 1
Jugendsprecherin (unbesetzt) 0
Kassenwart (unbesetzt) 0
Landesspielleiter Jugend (Jörg Sonnenberger) 1 1
Schulschachreferent (unbesetzt) 0

Schachjugend 
Mecklenburg-Vorpommern

Entwicklung 
zum VorjahrVorjahr

Delegierte 
mindestens

davon U25
Summe Stimmen
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3. Rechenschaftsberichte        (zu TOP 5) 

a) Vorsitzender Felix Schreiber 
 

Liebe Schachfreunde, 
 
seit der letzten Jugendversammlung am 29.06.2025 habe ich zu diversen Online Sitzungen 
des Vorstandes eingeladen. Ich nahm auch regelmäßig an den Online-Sitzungen des 
Präsidiums des Landesschachverbandes M-V teil, die Zusammenarbeit läuft auch im neu 
zusammengesetzten Präsidium gut. Es sind verstärkt gemeinsame Projekte geplant. 
 
SJ: 02.07.25 17.07.25 23.09.25 07.10.25  09.12.25 12.01.26 
LSVMV: 24.06.25 22.07.25 24.09.25 Außerordentliche 

MGV 28.09.25 
06.10.25 03.11.25 01.12.25  

05.01.26 
NDSJ 05.07.25       
Junior-
team 

06.07.25    17.11.25   

 
Hinzu kamen diverse Einzelbesprechungen mit Vorstandsmitgliedern zu verschiedenen 
Themen. Anfragen von Spielern oder Vereinsvertretern versuchte ich schnell und 
zufriedenstellend zu beantworten und freue mich über den direkten Kontakt zu euch. 
 
Bei der LJEM U8/LJEM Schnellschach am 19.07.2025 unterstützte ich mit meinem Verein 
als Ausrichter und Schiedsrichter und nahm gemeinsam mit Jörg Sonnenberger die 
Siegerehrung vor. Weiterhin unterstützte ich bei der LJEM Qualifikation West als Ausrichter 
und bei den Siegerehrungen. 
 
Größtes Projekt für mich war die Jubiläumsfeier während der LJEM, die euch hoffentlich 
gefallen wird. Eine Aufgabe von besonderer Wichtigkeit ist das Leistungsschach, welches 
einen Schwerpunkt der nächsten Jahre bilden wird. Kurzfristig möchte ich hier in 
Zusammenarbeit mit Ruben einen attraktiven Kaderlehrgang vor der DJEM und im Oktober 
etablieren (frühzeitige Planung und Bekanntgabe), das Onlinetraining im Frühjahr fortführen 
und ab 2027 von Landestrainern betreute Turniere einführen. Im Bereich Leistungsschach 
wollen wir auch verstärkt mit dem LSVMV zusammenarbeiten. 
 
Weiterhin wurden einheitliche Handlungsabläufe bei der Abarbeitung bestimmter Themen 
eingeführt, die die Arbeit des Vorstandes optimieren.  
 
Seit Oktober 2025 leite ich die Kommission Öffentlichkeitsarbeit beim LSVMV, deren Ziel es 
ist, ein Konzept für die SJ und dem LSVMV für langfristige Öffentlichkeitsarbeit zu bilden. 
Erste Schritte wurden auf Instagram unternommen und im Hintergrund wird ein Leitfaden 
erarbeitet. Interessierte können sich gerne bei mir bezgl. einer Mitarbeit melden. 
 
Wir versuchen interne Abläufe zu optimieren und sind dankbar für jede konstruktive Kritik. 
Wendet euch hierzu gerne direkt an uns vorsitz@schachjugend-mv.de.   
 
Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit mit den Vorstandsmitgliedern und den 
Referenten und allen im Spielbetrieb engagierten. Ich würde in dem Team gerne 
weiterarbeiten und stehe für weitere Amtszeiten zur Verfügung. Auch über personelle 
Unterstützung im Schulschach würde ich mich sehr freuen. 
 
Felix Schreiber         12.01.2026 
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b) zweiter Vorsitzender Jörg Lanz 

Liebe Schachfreunde, 

seit der letzten Vollversammlung im Juni 2026 habe ich regelmäßig an diversen 
Onlinesitzungen des Vorstandes teilgenommen und führte das Protokoll. 

Insgesamt haben wir uns 7x Online zusammengefunden (01.07.2025, 17.07.2025, 
23.09.2025, 07.10.2025, 05.11.2025, 09.12.2025 und 12.01.2026). 

Im Rahmen der LJEM in Malchow werden wir uns persönlich treffen. 

Weiterhin nahm ich auch 3x an den Online-Sitzungen des Präsidiums des 
Landesschachverbandes M-V teil (22.07.2025, 24.09.2025 und 06.10.2025). Die 
Zusammenarbeit läuft aus meiner Sicht gut. 

Um die Arbeit des Juniorteams besser unterstützen zu können, ist Felix mit mir zusammen in 
die WhatsApp-Gruppe des Teams aufgenommen worden. Hier haben wir am 17.11.2025 in 
einer gemeinsamen Beratung beschlossen, im September 2026 einen weiteren Workshop 
mit dem Team zu veranstalten. Dies parallel zu einem durch die SJ M-V organisiertem 
Schachturnier. 

Ziel ist, weitere Jugendliche in die Arbeit/Projektarbeit zu begeistern und einzubinden. 

Ritu und Johann wollen hier als Teamleiter sich aktiv zeigen. 

Im Landesverbandschachverband M-V arbeite ich in der Kommission SafeSport – PSG mit. 
Wir erarbeiteten das Schutzkonzept auf den Schachsport bezogen (13.10.2025, 06.11.2025) 
und beraten aktuell über die Vorlage für die Umsetzung des Schutzkonzeptes. 

Größtes Projekt für mich ist die Vorbereitung der LJEM 2026, bei der ich mich auch mit als 
zusätzlicher Schiedsrichter zur Verfügung gestellt habe, damit die ELO-Auswertung für die 
drei oberen Altersklassen (U14, U16 und U18) erfolgen kann. 

Ich übernehme die Erfassung der Spieler-, Betreuer-, Eltern und 
Übernachtungsanmeldungen mit Aufstellung der auf die einzelnen Vereine entfallenden 
Kosten. Damit verbunden auch die Abstimmung mit der Jugendherberge bezüglich der 
Übernachtungs-/Essenwünsche und Möglichkeiten, um auch für die weiteren Jahre die 
notwendigen Erfahrungswerte zu sammeln. 

Die Vorbereitung der Jubiläumsfeier sowie die Organisierung der Rahmenveranstaltungen 
mit der GLauB sind hier weitere große Aufgaben. 

Wir versuchen interne Abläufe zu optimieren und sind dankbar für jede konstruktive Kritik. 
Wendet euch hierzu gerne direkt an uns vorsitz@schachjugend-mv.de.   

Das Zusammenarbeiten mit den anderen Vorstandmitgliedern erfolgt aus meiner Sicht mit 
der nötigen Ruhe und Ausgeglichenheit. Hier bin ich mit Felix auf einer Wellenlänge und wir 
wollen und werden dies auch in den nächsten Jahren so gerne fortsetzen. 

 

Jörg Lanz          12.01.2026 
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c) Kassenwartin Sophie-Charlotte Müller 
 

Liebe Schachfreunde, 

das Jahr 2025 war mein erstes vollständiges Jahr als Kassenwartin. Zusätzlich habe ich bei 
der LJEM als Leitung der GlauB mitgewirkt. Bei den meisten Vorstandssitzungen, sowie bei 
der DSJ Jugendversammlung und der Jugendversammlung Mv habe ich teilgenommen. 

Die Schachjugend startete in das Jahr 2025 mit 7.362,23 € und endete mit einem 
Kontostand in Höhe von 6.065,06 €. 

Wesentliche Einnahmen waren natürlich der Zuschuss des Landesschachverbandes 
Mecklenburg-Vorpommern e.V., der dieses Jahr wieder 7.000,00 € betrug. Einen 
Überschuss aus den Wettbewerben der Schachjugend M-V, also 
Landesmannschaftsmeisterschaften, Landeseinzelmeisterschaften und Schulschach, 
generierte nur das Schulschach mit einem Betrag von 546,67 €. Die Überschüsse von 
letzten Jahr wurden zur Bezuschussung der Vereine in Höhe von 350 € genutzt. 

Die Ausgaben für die Landeseinzelmeisterschaften betrugen 63,90 €. Die Deutschen 
Einzelmeisterschaften hat eine Ausgabe in Höhe von insgesamt 1369,21 € verursacht. Für 
die Deutsche Ländermeisterschaft fielen Ausgaben in Höhe von 2050 € an, jedoch gab es 
noch keine Einnahmen, da dieses Turnier erst 2026 abgerechnet wurde. Weitere Ausgaben 
ergaben sich für´s Kadertraining in Höhe von 318,75 €, für’s Mädchenschachcamp in Höhe 
von 476,65 € und für die Arbeit des Vorstandes in Höhe von 1441,08 €. Für Medaillen und 
Pokale ergaben sich im Rahmen der Sonstigen Ausgaben ein Minus von 198,92 €. 

Ich werde mich auf der Jugendversammlung nicht mehr zur Wahl stellen lassen und lege 
daher mein Amt als Kassenwartin nieder. Dies hat persönliche Gründe. 

Sophie-Charlotte Müller        15.01.2026 

d) Landesspielleiter Jugend Jörg Sonnenberger 

Nach der letzten Jugendversammlung finden in der alten Saison noch die 
LJVM der Mädchen statt sowie der Schulschach-Cup Einzeln und die LJEM 
Schnellschach und u8. Die LJVM u16w entfiel mangels Beteiligung und an 
der u12w nahmen leider auch nur drei Mannschaften teil. Für den 
Schulschach-Cup Einzeln kehrten wir nach Neubrandenburg zurück. Die 
Teilnehmerzahlen waren zwar etwas niedriger als im Vorjahr, ich werte 
die Veranstaltung auch in Anbetracht der erreichten geographischen 
Diversität aber insgesamt als Erfolg. Für die 
Schnellschachmeisterschaften konnte mit Dorf Mecklenburg ein neuer 
Ausrichter für ein Großturnier gefunden werden. Die Teilnehmerzahlen 
waren leicht niedriger als im Vorjahr, allerdings ist der Vergleich mit 
den Jugendsportspielen immer etwas schwierig. 
 
Die neue Saison begann in Ermangelung an Alternativen zum Ende der 
Sommerferien mit den Norddeutschen Meisterschaften. Wir haben hier zum 
zweiten Mal in Prora das Turnier ausgerichtet, dieses Mal war auch die 
U16 dabei. An der LJVM U10, jetzt auch mit einer Wertung für die U8, 
nahm eine Mannschaft mehr als im Vorjahr teil. Der Spielbetrieb in 
Schüler- und Jugendliga konnte im Oktober bzw November anlaufen. Der 
Schulschach-Cup Mannschaft fand kurzfristig mit Don-Bosco-Schule einen 
Ausrichter, fiel aber mit 14 statt 19 Mannschaften im Vorjahr deutlich 
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kleiner aus. Die LJVM Blitzschach war leider auch dieses Jahr mehr ein 
Vereinsduell. Wenn die Teilnahmerzahlen in diesem Jahr ähnlich 
ausfallen, sollte über die Fortführung des Turniers nachgedacht werden. 
 
Die Teilnahmezahlen der Qualifikationsturniere war weiter rückläufig, 
auch wenn die Anmeldezahlen für die LJEM selber vergleichbar sind. Auch 
hier fallen die vielen kurzfristigen Absagen negativ auf. 
 
Die schwierige Suche nach Ausrichtern setze sich bei den Veranstaltungen 
im Januar fort. Insgesamt lassen sich die Bewerbungen für die 
Ausrichtung von Turnieren dieser Saison an einer Hand abzählen und die 
Hälfte der Finger bleibt übrig. Mehrere Vereine und eine Schule haben 
sich dann kurzfristig doch noch bereit erklärt, uns die Durchführung von 
Turnieren zu ermöglichen. Ich möchte deshalb insgesamt ein Dank 
aussprechen an: 
- SAV Torgelow 
- die Don-Bosco-Schule Rostock 
- HSG Stralsund 
- SC Mecklenburger Springer 
- Greifswalder SC 
sowie an alle Freiwilligen, uns bei der Ausrichtung tatkräftig 
unterstützt haben. 

Jörg Sonnenberger         14.01.2026 

e) Referent für Schulschach (unbesetzt) 

Der Posten konnte leider nicht besetzt werden. 

f) Jugendsprecherin Ronja Wilke    

Seit meiner Wahl im Februar habe ich an allen Sitzungen des Vorstands sowie des 
Juniorteams teilgenommen. Im Vorstand und Juniorteam konnte ich gut ankommen. 
Gemeinsam ist es uns im Juniorteam gelungen, neue Mitglieder zu gewinnen und einzelne 
Aufgaben zu verteilen. Zudem treffen wir uns mehrmals im Jahr online per Videokonferenz, 
um uns über aktuelle Themen und Anliegen der Jugendlichen auszutauschen. 

In dieser Zeit habe ich mich außerdem dafür eingesetzt, das Onlineschach den Kindern und 
Jugendlichen näherzubringen. Dazu organisiere ich auf Lichess wöchentlich drei Online-
Turniere: ein festes Turnier dienstags um 19 Uhr, ein weiteres an einem frei gewählten 
Wochentag ebenfalls um 19 Uhr sowie ein Turnier sonntags um 17 Uhr. 

Ein besonderer Erfolg war die gemeinsame Ausrichtung der LJEM Onlineschach am 
01.11.2025 zusammen mit Christian Joachim vom Schachzentrum Rostock, an der rund 40 
Teilnehmende mitwirkten. Darüber hinaus fand am 01.01.2026 ein Neujahrsturnier auf 
Lichess statt, bei dem zusätzliche Preise vergeben wurden. 

Zudem bin ich Mitglied des Arbeitskreises Öffentlichkeitsarbeit, der sich im vergangenen 
Jahr im Zuge der Neuwahl des LSVMV neben weiteren Arbeitskreisen gegründet hat. Dort 
arbeite ich gemeinsam mit Arne Schmidt und Felix Schreiber an verschiedenen Projekten, 
unter anderem an der Führung des gemeinsamen Instagram-Accounts. Ich bin gespannt, 
welche neuen spannenden Aufgaben und Projekte im kommenden Jahr auf uns zukommen 
werden. 

Ronja Wilke          13.01.2026 
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g) Beauftragte für Mädchenschach Amanda Köpnick 

Die Saison als Mädchenschachreferentin war meine Erste. Das Amt habe ich mit der 
Aufgabe angenommen, dass Mädchenschachcamp zu planen. Das Mädchenschachcamp 
2026 steht in Palnung und wird vom 15.-17.05.2026 in Stralsund stattfinden. 

Amanda Köpnick         15.01.2026 

 

h) Referent für Leistungsschach Ruben Lehmann 
 

Seit Juni 2025 stand für den Landeskader nur ein Turnier an. Die deutsche 
Ländermeisterschaft in Oer-Erkenschwick. Dort traten wir mit einer Delegation an, die vom 
Landestrainer Arne Schmidt betreut wurde. Mit einem 16. Platz haben wir auch unseren 
Setzplatz bestätigt. Wieder mal war für uns die Anreise recht schwierig, welche aber von 
allen Teilnehmern/innen selbständig gemeistert wurde. 
In diesem neuen Jahr wird der Kader neu strukturiert. Wir haben von DSB neue Auflagen 
bekommen, die wir umsetzen müssen. Für das Arbeiten wird sich nichts ändern und wir 
verbleiben so wie immer. Es muss nur neu benannt werden. Diese neue Struktur wird 
zusammen mit dem neuen Leistungsschachreferenten des LSV Pascal erarbeitet. In einem 
kleinen Meeting wurde diese auch den Landestrainern schon vorgestellt. Eine Ausarbeitung 
der Kaderrichtlinien muss noch folgen, sollte aber bis zu LJEM fertig sein. 
Des Weiteren wird wieder ein Online-Training von unseren Landestrainern durchgeführt und 
zusätzlich am 1.Mai Wochenende ein Kaderlehrgang in Präsenz in Güstrow. Dafür wurden 
über den LSV Förderungen beantragt. Auch hat der LSV uns weitere finanzielle 
Unterstützung zugesprochen, wodurch wie die Kaderstruktur und das Kadertraining weiter 
verbessern können. 
 

Ruben Lehmann         14.01.2026 
 

i) Webmaster Jörg Sonnenberger 

Seit der letzten Jugendversammlung wurden im Backend ein paar Änderungen 
durch den gewachsenen Terminkalender sowie Neuerungen der FIDE bei der 
Berechnung der Tie-Breaks notwendig. Die DWZ-Liste steht nun als 
interaktive, durchsuchbare Seite bereit, die wesentlich weniger 
Erstellungsaufwand bedeutet. Die Nutzung für den LSV-MV ist geplant, 
durch den etwas holprigen Übergang und persönliche zeitliche 
Verpflichtungen aber noch zurückgestellt. Die digitale Partieerfassung, 
die Ende 2024 begonnen wurde, und auf der letzten LJEM mit zeitnahen 
Scans begann, ist inzwischen eine eigene Webanwendung, die sich z.B. bei 
der NDVM in Prora bewährt hat. 
 
Ronja Wilke hat sich bereit erklärt, bei der Pflege der Homepage 
mitzuarbeiten und kann mit Schreibrechten versehen, inzwischen eigene 
Gehversuche machen. 

Jörg Sonnenberger         14.01.2026 
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4. Kassenprüfbericht         (zu TOP 6) 

 

siehe Anhang 2  
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5. – 6. Anträge          (zu TOP 9)  

Zur Finanzordnung 

F.1) Hiermit stellt der Vorstand einen Antrag auf Beschluss einer neuen       
  Finanzordnung. 
 

Die neue Fassung befindet sich im Änderungsmodus im Anhang. 

Begründung: 

Die veranschlagten km Sätze und andere Festlegungen waren nicht mehr zeitgemäß 
und sind zu aktualisieren. Neuregelungen wie z. B. das Deutschlandticket sind nicht 
enthalten. 

Zur Turnierordnung 

Antrag T-1: 
 
Die FIDE hat in der aktuellen Fassung des FIDE-Handbuchs die 
Sonneborn-Berger-Wertung für Mannschaften in die verschiedenen 
Kombinationen ziwschen Brett- und Mannschaftspunkten aufgespalten. Die 
Einfügung macht deutlich, welche Wertung exakt gemeint ist. Dies ist die 
gleiche Variante, die auch die DSJ verwendet (Mannschaftspunkte im 
Turnier x Erzielte Brettpunkte in der Begegnung). 
 
 
Antrag T-2: 
 
Die DWZ-Liste von Anfang August kann z.B. durch eine erfolgreiche NDVMs 
bereits wesentlich bei der Mannschaftsmeldung abweichen (Mitte 
September). Dies erlaubt eine Anpassung ohne den Spielleiter unnötig zu 
belasten. 
 
Die Verwendung der DWZ-Listen ist für die Wochenendturniere mehr Arbeit 
als die Verwendung aktueller Hintergrunddateien. Das "i.d.R." erlaubt 
Abweichungen, wenn z.B. auf Grund technischer Probleme keine 
Hintergrunddatei bereitsteht. 
 
 
Antrag T-3: 
 
Mit dem Antrag soll der Leistungsgedanke bei der LJEM als Turnier der 
Besten stärker in den Vordergrund gerückt werden. Gleichzeitig soll die 
Qualifikation als Turnier aufgewertet werden. Dies soll aber nicht unter 
Ausschluss weiter Teile des Nachwuches geschehen, wie dies z.T. in den 
anderen Bundesländern praktiziert wird. 
 
Das Qualifikationsturnier soll zentral stattfinden und auf 3 Tage 
ausgeweitet werden. Dadurch können entweder 6 Runden (2-2-2) oder 7 
Runden gespielt werden (2-3-2), wodurch auch bei einem größeren Feld die 
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Entscheidungen sportlicher werden. Als Termin wird entweder das Lange 
Wochende um den Reformationstag oder das Ende der Herbstferien angestrebt. 
 
Die Meisterturniere konzentrieren die starken Spieler(innen) und 
eliminieren den Einfluss von Losglück auf die Titelentscheidungen. Wenn 
ein Feld, insbesondere bei den Mädchen, nicht voll wird, wird der 
Spielauschuss noch Vorgaben analog zu Antrag T-4 ausarbeiten, so dass 
möglichst jeder Spieler seine 7 Runden spielen kann. 
 
Mit der aufgewerteten Offenen Landeseinzelmeisterschaft sollen alle 
Kinder und Jugendlichen erreicht werden, die sich nicht für ein 
Meisterturnier qualifizieren konnten. 
Die LJEM selbst soll nachwievor allen Kindern und Jugendlichen offen 
stehen. Dies wird durch die Aufwertung der U25 erreicht. 
 
Die Gültigkeitsfristen im Antrag ergeben sich daraus, dass die LJEM 2026 
bereits die Vorberechtigten für die LJEM 2027 festgelegt hat. Bei der 
LJEM 2027 werden nur noch die Landesmeister(innen) vorberechtigt sein 
und somit wird die Qualifikation 2027 erstmals im neuen Modus durchgeführt. 
 
 
Antrag T-4: 
 
Im Fall der Annahme von T-3 nimmt dies teilweise die Durchführung der 
Mädchenturniere als Rundensystem für die LJEM 2027 vorweg. Generell soll 
die Durchführung der Mädchenturniere häufiger und immer dann, wenn es 
sportlich sinnvoll ist, erfolgen. Den Teilnehmerinnen werden aber immer 
möglichst 7 Runden (max. 1x spielfrei) garantiert. 
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7. Wahlen          (zu TOP 10) 

Wahlvorschläge vom Vorstand 

a) 1. Vorsitzender für 2 Jahre Felix Schreiber  
b) Kassenwart  für 1 Jahr vakant/ohne Vorschlag 
c) Referent für Schulschach für 2 Jahre vakant/ohne Vorschlag 
d) Kassenprüfer für 2 Jahre Stein Röste 
e) 1 Beisitzer Schiedsgericht für 2 Jahre 
f) 2 Nachrücker Schiedsgericht für 2 Jahre 

 

 

8. Etat 2026         (zu TOP 12) 

 

Siehe Anhang 


